
loBeiblatt Be:i.b1att zur Par1amel1tskorrespondenz~ 
~",,---...,........, .... ,--- _ .. - -- 31~ Ct<tober 1951(, 

In Beal.1twoI·tur:.g d.er Anfrage der Abg~ T r 1:. p 1;1 e und Genossen, 

betreffend NLi tteilung über das Schicksal der nach J1..\goslawien ver­

schleppten Personen, teilt B1.U1desminist!Jl' für die Auswärtigen A."'lge­

legenheiten DroG l' u bel' folgendes ~it: 

"Die Öste::.'reichische Gesandtschaft ilJ Belgrad hat auf Grund der ihr 

vom .A:l.:ssenamt erteil ten Aufträge in den vergangenen Jahren wiederholt so­

wohl anlässlich einzelner Fälle als auch hinsichtlich listenmässig ver­

zeichnetel' Personengruppen die jugoslawische Regierung um Nachriohten über 

den Verbleib von bei Kriegsende nach J-ugoslawien verschloppten oder dort 

festgenommenen österreichischen staatsangehörigen ersuchte. Seitens das 

BelgraderAucaenministeri:lms sind hierauf Nachforsohungen veranlasst worden, 

die jedoch - abgesehen von der im Mä:t'z 1948 erfolgten Repatriierung von 

cao 50 Internierten - bisher-leider noch zu keinem positiven Ergebnis geführt 

habel10 

DeJ:' öster::;eichische Gesandte in Belgrad wird dah.er neuerlich beauf­

tragt, die ju.gcslawische Regieru;J.g unter llinwe;.s auf die in zahlreichen 

Fällen in seinen .A:'den enthaltenen korL."<:reten Au fe nt haI tsangaben nachdrück­

lich darauf aufmerksam zu machon, dass sich die in Rede stehenden Zivil­

personen nach dem Kriege - was einst\wilen abzustreiten versucht wurde 

zweifellos auf d.em Gebiet, der VoH~srepub1ilc Jugosla:a~.tjon befunden haben 

und die B·'.l!lclGsregierung demr.ach auf Auskünften über das Schicksal dieser 

ihrer Staatsangehörigen naoh wie vor bestehen mUSSe 

Eine wei tere An'~wort im Gege!'lstand darf ich mir bis zum Einlangen 

neuer Beriohte unserer Vertrei,ungsbeh~r,ie vorbehalten" Gleichzeitig möchte 

ich betonen 1 dass es zmr Unterstützung ihror Demarchen 'Ion ausschlaggebender 

Bede1.1t~.ng wäre.'l möglichst präzise Nachrichten bzw~ Bevreise darüber zu 

erhalten, dass sich verschleppte Österreichischer auf jugos1awischem 

Terri torilun befanden oder noch befinde~1; hiebei solliEn stets eine genaue 

Adresse (Ort] IJager 2 Strafu"lstalt) Spital, Arbeitskompagnie oder derg1eichen), 

der Zei tpunlct eines solchen A .. ..1.fent'a.al tes und womöelich auch der Name des 

Gewährsmannes angegeben werelen<:: 11 
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